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CHRISTBAUM FÜR ORTSPLATZ 

 
Auch heuer ziert wieder ein wunderschöner und 

stattlicher Christbaum unseren Ortsplatz. Die 
Gemeinde Schalchen bedankt sich herzlichst bei der Firma MTM  
Immobilien Handels GmbH (Geschäftsführender Gesellschafter  

Dr. Josef Wurmsdobler) für den gespendeten Baum.  

 

39. Jahrgang; 12/2018 
E-Mail: gemeinde@schalchen.ooe.gv.at, Homepage: www.schalchen.at 

Öffnungszeiten: 
Mo, Do, von 07.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 17.15 Uhr, Di von 07.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 17.30 Uhr, 

Mi, Fr von 07.00 - 13.00 Uhr  

 
Der Brunnbach bei -20 Grad.  

Foto: Privat  



 Liebe Schalchnerinnen und Schalchner!  
 

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und es dauert nicht mehr lange bis das 
neue Jahr beginnt. Sehr viele von uns genießen die Weihnachtszeit nicht  
immer nur in Ruhe, sondern der Stress mit den vielen Besorgungen, damit wir 
für jeden unserer Liebsten auch die passenden Weihnachtsgeschenke haben 
und die vollen Terminkalender drängen die eigentliche Bedeutung des  
schönsten Festes des Jahres oft in den Hintergrund. Trotzdem sollten wir uns 
einige Minuten zeitnehmen und an jene Mitmenschen denken, denen es  
gerade nicht so gut geht und die nicht im Wohlstand leben können.  
Gesellschaftliche Erfolge und Leistungsdruck sollten nicht immer im  
Vordergrund unseres Lebens stehen. Es gibt viele Menschen, die unsere  
Unterstützung aus finanziellen oder gesundheitlichen Gründen brauchen oder 
die einfach nur Zuspruch benötigen. Die Einfühlsamkeit um unsere  
Mitmenschen ist vielen Schalchner Gemeindebürgern hoch anzurechnen und 
dafür darf ich mich bei Ihnen bedanken. Auch für die geleisteten 
ehrenamtlichen Arbeiten in unseren Vereinen und Körperschaften möchte ich 
Dank sagen.  
 

Als Bürgermeister der Gemeinde zieht man mit Jahresende auch Bilanz, denkt über das Erreichte nach und 
setzt sich Ziele für die kommende Zeit. Das zu Ende gehende Jahr 2018 war für unsere Gemeinde wieder sehr 
ereignisreich sowie intensiv und neben vielen Dingen, Planungen und Weichenstellungen, die für die 
Öffentlichkeit oft kaum oder gar nicht wahrnehmbar sind, gab es in diesem Jahr viele Projekte und 
Angelegenheiten, die sehr wohl auch von Außenstehenden erkennbar waren. Wir können stolz sein, dass in 
diesem Jahr wieder wichtige Vorhaben umgesetzt wurden, welche die Gemeinde wieder ein Stück attraktiver 
und somit lebenswerter machen. Die Gemeinde hat auch heuer wieder relativ stark in den Ausbau unserer 
Infrastruktur investiert. Neben dem Ausbau der Abwasserbeseitigungsanlagen konnten einige Straßenzüge 
saniert bzw. neu ausgebaut werden. Zusätzlich wird ein flächendeckender Glasfaserausbau in unserem  
Gemeindegebiet angestrebt. Auch die Flächen des Gewerbegebietes-Nord konnte in diesem Jahr vollständig 
aufgeschlossen werden. (Errichtung des Linksabbiegers, der Erschließungsstraße sowie die Erschließung 
mittels Ortswasser und Abwasserkanals.) Die Energie AG wird schon im Frühjahr 2019 im Gewerbegebiet 
Nord ihre Bezirkszentrale errichten. Für den reibungslosen Ablauf möchte ich mich bei unseren 
Gemeindevertretern, ganz besonders aber bei unserem 1. Vizebürgermeister Andreas Stuhlberger, bedanken, 
der mit seinem unermüdlichen Einsatz und Verhandlungsgeschick die Ansiedelung des Energie AG Konzerns 
in Schalchen entscheidend vorangetrieben und somit ermöglicht hat. Die generelle Entwicklung des 
Gewerbegebietes Nord sieht aktuell sehr vielversprechend aus. Dass sich die Gemeinde wirtschaftlich gut 
weiterentwickelt, haben auch die Experten des Zentrums für Verwaltungsforschung, welche jährlich die 250 
bonitätsstärksten Gemeinden Österreichs ermitteln, bestätigt. Unsere Gemeinde konnte sich gegenüber dem 
Vorjahr nochmals verbessern und nimmt in dieser Wertung von ~ 2.100 österreichischen Gemeinden den 
hervorragenden 204. Platz ein. Für die gute wirtschaftliche und finanzielle Situation der Gemeinde tragen 
natürlich unsere Schalchner Betriebe einen wesentlichen Anteil dazu bei. Ich möchte mich im Namen der 
gesamten Gemeinde daher bei allen Wirtschaftstreibenden sehr herzlich bedanken. Auch bei der Gesamtüber-
arbeitung des Flächenwidmungsplanes für das gesamte Gemeindegebiet (inkl. örtliches Entwicklungskonzept) 
biegen wir nun endlich in die Zielgerade ein. Die Genehmigung wurde seitens des Landes Oö. bereits  
bescheidmäßig gegenüber der Gemeinde ausgesprochen. Aktuell wurde die Gesamtüberarbeitung dem Land 
Oö. zur Verordnungsprüfung vorgelegt. Ich möchte mich bei unserem Raumplanungsausschussobmann und 
seinem Team für die sehr intensive und gute Arbeit bedanken. Auch das Projekt Volksschulneubau mit 
Kinderbetreuungseinrichtung nimmt nun endlich die gewünschte Fahrt auf. Auch hier sind wir, glaube ich, nun 
am richtigen Weg. Die Unterstützung und die der Gemeinde übermittelten Informationen seitens des Landes 
Oö. sind aber leider nach wie vor sehr spärlich. Auch darf man sehr gespannt sein, wie sich das 
Umfahrungsprojekt des Landes Oö., (Umfahrung Mattighofen - Munderfing) aufgrund der erfolgreich 
eingebrachten Beschwerde der Gemeinde Schalchen beim Bundesverwaltungsgericht der Republik 
Österrreich (Entscheidung Umweltverträglichkeitsprüfung/UVP), entwickelt.  
 
Abschließend möchte ich mich bei allen Gemeindevertretern für die meist gute und konstruktive 
Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken und darf allen Schalchnerinnen und Schalchnern ein schönes, 
friedvolles Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Glück für das kommende Jahr 2019 wünschen.  
        
          Ihr Bürgermeister: 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              Stefan Fuchs 



WEIHNACHTSGEDICHT 

Ein Stern führt durch die Dunkelheit 

und leuchtet durch die Nacht. 

Er kündigt uns den Heiland an, 

denn bald ist heilige Nacht. 

Er bring uns Hoffnung, stille Freude, 

das Wunder ist so nah, 

und alle Jahre wieder, 

wird es wieder wahr! 

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR WÜNSCHT IHNEN DAS 

GESAMTE TEAM DES GEMEINDEAMTES 

GEMEINDERATSSITZUNGEN 

Am 15. November und am 13. Dezember fand im Sitzungssaal der Gemeinde Schalchen die sechste und 
siebte Gemeinderatssitzung dieses Jahres statt. Unter anderem wurden in der Sitzung am 
13. Dezember die Hebesätze sowie die Steuern und Abgaben für das Jahr 2019 beschlossen.  
Hier ein kurzer Bericht über die wichtigsten Punkte der beiden Sitzungen. 

NACHTRAGSVORANSCHLAG 2018 

Ergibt sich während des Haushaltsjahres die Notwendigkeit eines neuen Aufwandes, der im  
Gemeindevoranschlag nicht vorgesehen ist, oder zeigt sich, dass die Gebarung mit einem Fehlbetrag  
abschließen wird, so ist dem Gemeinderat ein Entwurf eines Nachtrages zum Gemeindevoranschlag zur 
Beschlussfassung vorzulegen und die zur Bedeckung und zur Aufrechterhaltung des  
Haushaltsgleichgewichtes erforderlichen Anträge zu stellen. Aufgrund diverser Änderungen bei den 
Einnahmen als auch bei den Ausgaben gegenüber dem Voranschlag 2018, wurde daher die Erstellung 
eines Nachtragsvoranschlages erforderlich. Der Gemeinderat hat den Nachtragsvoranschlag 2018,  
welcher im ordentlichen Haushalt Gesamteinnahmen und -ausgaben von je € 8.694.100,00 und im  
außerordentlichen Haushalt solche von  € 1.589.900,00 vorsieht, in der Sitzung am 15.11.2018,  
stimmenmehrheitlich beschlossen.  

DIENSTPOSTENPLAN 

Aufgrund diverser Änderungen wurde es erforderlich den Personalstand punktuell abzuändern. Der 
Dienstpostenplan und die damit verbundenen Änderungen wurden einstimmig beschlossen und dem Amt 
der Oö. Landesregierung zur Genehmigung vorgelegt.  

GESCHWINDIGKEITSBESCHRÄNKUNG - 50 KM/H AUF DER  
UNTERLOCHNERSTRASSE - VERORDNUNG 

Der leitende Referent in Verkehrsangelegenheiten der Bezirkshauptmannschaft, hat schon mehrfach 
gegenüber dem hiesigen Amt zum Ausdruck gebracht, dass eventuell das zweigeteilte Ortsgebiet in  
Unterlochen aufgehoben werden sollte. Im Zuge dessen wird empfohlen, dass die Gemeinde eine  
50 km/h Beschränkung für dieses Teilstück der Unterlochnerstraße verordnet und  
Ortsbezeichnungstafeln aufstellt. Diesbezüglich wurde eine Stellungnahme vom  
straßenverkehrstechnischen Amtssachverständigen des Landes Oö. eingeholt und die  
Interessentenvertretungen (Sozialpartner) sowie die Polizeiinspektion Mattighofen in das 
Ermittlungsverfahren miteinbezogen. Der Gemeinderat hat die hierfür erforderliche Verordnung  
stimmenmehrheitlich beschlossen. 

KLARSTELLUNG/BERICHTIGUNG - DIV. MEDIENBERICHTE - ZUM  
HOCHWASSERSCHUTZPROJEKT MATTIG 

Aus mehreren Berichten diverser Lokalzeitungen konnte entnommen werden, dass in der 
Gemeinderatssitzung der Stadtgemeinde Mattighofen, am 08.11.2018, der Verdacht geäußert wurde, 
dass die Gemeinde Schalchen von dem gemeinsamen Hochwasserschutzprojekt 
„Mooswiese“ (Gefahrenzonenplan Mattig) abspringen könnte. Dem muss klar und deutlich widersprochen 
werden. Selbstverständlich ist die Gemeinde Schalchen bestrebt eine Lösung für diese Problematik zu 
finden. Eine diesbezüglich vom Gewässerbezirk Braunau anberaumte Besprechung über die weitere  
Vorgehensweise soll am 08.01.2019 stattfinden. Die Gemeinde Schalchen wird natürlich bei diesem  
Termin vertreten sein und das Projekt bestmöglich unterstützen. 



TOURISMUSGESETZ 2018 - ORTSTAXE UND FREIZEITWOHNUNGSPAUSCHALE 

Ortstaxe: 
Nächtigungsgäste haben per 01.01.2019 in allen Oö. Gemeinden und damit auch in den  
Nicht-Tourismusgemeinden (sogenannten „D-Gemeinden“) wie auch Schalchen ein ist, eine Ortstaxe zu  
entrichten. Diese beträgt landesweit einheitlich € 2,00 pro Gästeunterkunft/Nächtigung. Gemäß § 47 Abs. 2 
unterliegen der Pflicht zur Entrichtung der Ortstaxe, jene die in einer Gästeunterkunft nächtigen, sofern sie in 
der betreffenden Gemeinde nicht ihren Hauptwohnsitz haben. Die Ortstaxenpflicht endet nach 60 unmittelbar  
aufeinanderfolgenden Nächtigungen. Gästeunterkünfte sind gewerbliche Unterkunftsstätten, Campingplätze, 
Privatunterkünfte und der medizinischen Rehabilitation oder Gesundheitsvorsorge dienende  
Sonderkrankenanstalten. Von der Ortstaxenpflicht ausgenommen sind gem. § 50 Oö. Tourismusgesetz 2018 
a) Personen bis zum Ende des Kalenderjahres, in dem sie das 15. Lebensjahr vollenden 
b) Personen, die aus Anlass der Absolvierung einer Schule, einer Lehre oder des Wehr- und Zivildienstes 

nächtigen, 
c) Personen, die an einer Veranstaltung einer Jugendorganisation teilnehmen und in einem Jugendheim, 

einer Jugendherberge oder auf einem Jugendzeltplatz nächtigen, 
d) Busfahrer und Reiseleiter sowie 
e) Personen, die im Katastrophenfall in einer Gästeunterkunft nächtigen.  
Die Unterkunftgeberin bzw. der Unterkunftgeber hat der Gemeinde binnen 48 Stunden nach der Ankunft eines 
Gastes die Daten des Gästeverzeichnisses elektronisch bzw. in Form von Durchschlägen der 
Gästeverzeichnisblattsammlung zu übermitteln. Allfällige Befreiungsgründe sowie eine vorzeitige Abreise des 
Gastes sind ebenfalls binnen 48 Stunden (nach Abreise) zu melden. Die Unterkunftgeberin bzw. der  
Unterkunftgeber kann bis Monatsende eine eigene Abgabenerklärung einreichen. Die Unterkunftgeberin bzw. 
der Unterkunftgeber ist verpflichtet , die Ortstaxe von den Gästen einzuheben und die Landesabgabe 
monatlich bis zum Letzten des auf die Einhebung folgenden Monates an die Gemeinde abzuführen. 
 
Freizeitwohnungspauschale: 
Viele Gemeinden sind mit einer steigenden Anzahl von Wohnungen, die nicht für einen Hauptwohnsitz 
verwendet werden, konfrontiert. Dadurch erwachsen den Kommunen zusätzliche Kosten, denen keine 
adäquaten Abgabenerträge gegenüberstehen. Das Oö. Tourismusgesetz 2018 wurde daher zum Anlass  
genommen, die in zahlreichen Petitionen von Gemeinden geforderte Einführung einer „Zweitwohnsitzabgabe“ 
umzusetzen. Dazu dürfen wir folgende Hinweise geben: 
Die Freizeitwohnungspauschale ist auf so genannten Freizeitwohnungen einzuheben und von den 
Eigentümern der Wohnung unaufgefordert einmal jährlich (bis 1. Dezember) an die Gemeinde abzuführen. 
(Freizeitwohnungen gemäß § 54 Oö. Tourismusgesetz 2018 bzw. § 2 Z 4 GWR-Gesetz) 
Darunter fallen Wohnungen, die 
 in das Gebäude- und Wohnungsregister eingetragen sind und 
 in denen länger als 26 Wochen/Jahr kein Hauptwohnsitz gemeldet ist und 
 nicht überwiegend für folgende Zwecke benötigt werden (Ausnahmetatbestände) 
 a) als Gästeunterkunft, 
 b) zur Erfüllung der Schulpflicht oder zur Absolvierung einer allgemein bildenden höheren oder berufs
 bildenden Schule oder einer Hochschule oder zur Absolvierung einer Lehre, 
 c) zur Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes 
 d) zur Berufsausübung, insbesondere als Pendlerin bzw. Pendler 
 e) zur Unterbringung von Dienstnehmerinnen bzw. Dienstnehmern 
 f) Wohnungen, die von den Inhabern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr 
 bewohnt werden. Solche Wohnungen können bis zur Dauer von einem Jahr 
 unbewohnt bleiben, ohne als Freizeitwohnung zu gelten. 
 g) leerstehende Wohnungen von gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereinigungen bzw. 
 Unternehmen, deren Betriebsgegenstand die Schaffung von Wohnraum ist.  
Die Freizeitwohnungspauschale wird daher nicht nur für Wohnungen mit Zweitwohnsitzmeldungen 
eingehoben, sondern auch für leerstehende Wohnungen, die nicht in die angeführten Ausnahmetatbestände 
fallen.  
 
Die pauschale Abgabenhöhe ab 01. Jänner 2019 beträgt für Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche sowie für 
Dauercamper das 36fache (= € 72,00) und für Wohnungen über 50 m² Nutzfläche das 54fache (= € 108,00) 
der für Nächtigung in einer Gästeunterkunft zu entrichtenden Ortstaxe.  
Den Gemeinden ist freigestellt, ab 1. Jänner 2019 durch Beschluss des Gemeinderates einen Zuschlag zur 
Freizeitwohnungspauschale einzuheben. Der Höchstbetrag des jährlichen Zuschlages zur 
Freizeitwohnungspauschale beträgt für Wohnungen bis zu 50 m² 150 % und für Wohnungen über 50 m²  
Nutzfläche 200 % der jeweiligen Freizeitwohnungspauschale. Die vom Gemeinderat festgesetzten Zuschläge 
verbleiben im Gegensatz zur generellen Abgabe, welche beinahe zur Gänze an das Amt der Oö.  
Landesregierung abzuführen ist, bei der Gemeinde Schalchen. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
13.12.2018 beschlossen, den Höchstbetrag des jährlichen Zuschlages zur Freizeitwohnungspauschale  
einzuheben. (Wohnungen über 50m² = € 324,00, Wohnungen unter 50 m²= € 180,00.) 



VORANSCHLAG 2019 

Der Voranschlag für das Finanzjahr 2019 ist der letzte Voranschlag, der nach den Bestimmungen der VRV 

1997 bzw. nach dem kameralen Buchhaltungssystem zu erstellen ist. Der Voranschlag 2019 konnte sowohl im 

ordentlichen Haushalt als auch im außerordentlichen Haushalt wieder ausgeglichen werden. Die positive  

Entwicklung der Bundesabgaben-Ertragsanteile hat sich im laufenden Jahr 2018 fortgesetzt und auch die  

aktuelle Prognose des Bundesministeriums für Finanzen für das Finanzjahr 2019 erwarten eine deutliche  

Steigerung und damit eine spürbare Einnahmensteigerung für die Gebietskörperschaften. Aufgrund der extrem 

steigenden Pflichtausgeben wie z.B. Ausgaben für das Sozial- und Gesundheitswesen 

(Krankenanstaltenbeiträge / SHV-Bezirksumlage, Landesumlage), wird der finanzielle Rahmen der Gemeinden 

jedoch immer stärker eingeschränkt. Aufgrund der relativ guten Finanzkraft der Gemeinde können diese 

Pflichtausgaben aber noch gestemmt werden. Jene Gemeinden die finanziell nicht die Mittel haben und Gelder 

aus dem Härteausgleichsfonds beanspruchen, haben die vom Amt der Oö. Landesregierung vorgegebenen 

Mindestbenützungsgebühren bei der Wasserversorgungsanlagen um bis zu 0,60 Euro pro m³ (exkl. USt) bzw. 

bei Abwasserbeseitigungsanlagen bis zu 1,00 Euro pro m³ (exkl. Ust) zu überschreiten bzw. zu erhöhen.  

Die Beschlussfassung des Voranschlages 2019 durch den Gemeinderat erfolgte stimmenmehrheitlich. 

 
VORANSCHLAG 2019 

Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen Haushaltes:  € 8.018.900,00 
Einnahmen und Ausgaben des außerordentlichen Haushaltes: € 1.014.400,00 
 

ORDENTLICHER HAUSHALT: 
Gruppe     Einnahmen in Euro    Ausgaben in Euro 
Vertretungskörper u. allg. Verwaltung       47.300        979.900 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit          7.100        152.300 
Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissensch,     495.000     1.453.500 
Kunst, Kultur & Kultus           2.000        106.800 
Soz. Wohlfahrt u. Wohnbauf.        21.100     1.188.000 
Gesundheit            2.600        962.000 
Straßen- und Wasserbau, Verkehr       35.900        614.200 
Wirtschaftsförderung              100          98.600 
Dienstleistungen     2.006.000     1.793.400 
Finanzwirtschaft     5.401.800        670.200 
Wesentliche Ausgaben: 
Bezirksumlage/Sozialhilfeverbandsumlage     € 1.136.900,00 
Krankenanstaltenbeiträge       €    950.500,00 
Darlehenstilgungen u. Darlehenszinsen für Abwasserbeseitigungsanlagen €    512.000,00 
Gastschulbeiträge        €    405.500,00 
Instandhaltung von Gemeindestraßen     €    350.000,00 
Zuführung für div. Außerordentliche Projekte der Gemeinde   €    307.300,00 
Landesumlage         €    290.600,00 
Kosten für Abfallbeseitigung      €    208.100,00 
Beiträge an Reinhaltungsverband       €    200.000,00 
Feuerwehren        €      88.200,00 
Wirtschaftsförderungen       €      78.500,00 
Winterdienst        €      65.000,00 
 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT: 
Gruppe      Einnahmen/Ausgaben in Euro 

Verlängerung Bahndammstraße (Radweg) - SUK Projekt      750.000 

Wasserversorgungsanlage Brunnen       100.000 

ABA - nachträgliche Hausanschlüsse       100.000 

Volksschulneubau inkl. Kinderbetreuungseinrichtungen (Planung)      50.000 

KDO-FF-Schalchen           60.000 

Gewerbegebiet Nord - Linksabbieger - Ausfinanzierung       30.000 

Bewegungsraum Kindergarten - Ausfinanzierung        24.000 

MITTELFRISTIGER FINANZPLAN 2020 - 2023 

Gemäß Oö. Gemeindehaushalts-, Kassen- und Rechnungsordnung haben die Gemeinden eine über den 
einjährigen Planungszeitraum des Voranschlages hinausreichende mehrjährige Planung der kommunalen 
Haushaltswirtschaft in Form eines mittelfristigen Finanzplanes (MFP) für einen Zeitraum von vier Jahren 
zu erstellen und eine Prioritätenreihung (außerordentliche Vorhaben) abzugeben.  
Der MFP der Gemeinde Schalchen wurde im Gemeinderat stimmenmehrheitlich beschlossen.  



STEUERN UND ABGABEN 2019 

ZÄHLERMIETE - bleibt unverändert gegenüber 2018 
Vierteljährlich 3 m³ Wasserzähler (Wohnhaus) €       4,48  inkl. Mwst.  
Vierteljährlich 20 m³ Wasserzähler (Betrieb)  €       6,67  inkl. Mwst.  

WASSERBEZUGSGEBÜHR  
    je m³   €       1,72  inkl. Mwst. (bisher €       1,68) 
 

Hinweis für Pool- u. Schwimmbadbesitzer 
Leider melden nur wenige Poolbesitzer, dass sie für die Schwimmbeckenbefüllung Wasser aus der 
Ortswasserleitung entnehmen. Wir machen daher ausdrücklich darauf aufmerksam, dass das Füllen von 
Pools und Schwimmbecken aus der Ortswasserleitung nur in Absprache mit dem Wassermeister Johann 
Daxecker (Handy Nr. 0650 / 78 35 236) erfolgen darf. Jede Entnahme, die nicht mit dem Wassermeister 
koordiniert wurde, stellt eine unbefugte Entnahme, bzw. nach den strafrechtlichen Bestimmungen einen 
Diebstahl, dar. Im Sinne einer Versorgungssicherheit ersuchen wir Sie, dies unbedingt einzuhalten.  

KANALBENÜTZUNGSGEBÜHR 
    je m³   €       4,21  inkl. Mwst. (bisher €       4,13) 

WASSERANSCHLUSSGEBÜHR 
Die Mindestanschlussgebühren werden vom Land festgesetzt und dürfen entsprechend den 
Förderungsrichtlinien nicht unterschritten werden.  
 

beträgt pro m² Bemessungsgrundlage  €      18,76 inkl. Mwst.  (bisher €      18,76) 
Mindestgebühr     € 2.215,40 inkl. Mwst. (bisher € 2.169,20) 
 

KANALANSCHLUSSGEBÜHR 
 

beträgt pro m² Bemessungsgrundlage  €      21,21 inkl. Mwst.  (bisher €      21,21) 
Mindestgebühr     € 3.694,90 inkl. Mwst. (bisher € 3.619,00) 

HUNDEABGABE  
für Wachhunde und Hunde, die zur Ausübung 
eines Berufes oder Erwerbes notwendig sind  €               20,00 
für jeden sonstigen Hund    €      22,00   
 

Befreiung: Gemäß § 10 des OÖ Hundehaltegesetzes 2002, LGBl.Nr. 147/2002 idgF.  

GRABGEBÜHR - bleibt unverändert gegenüber 2018 
Einzelgrab pro Jahr     €      16,00  inkl. Mwst.  
Doppelgrab pro Jahr     €      28,00  inkl. Mwst.  
Kindergrab pro Jahr     €        6,00  inkl. Mwst.  
Urnengrab pro Jahr     €      16,00  inkl. Mwst.  
Urnenhain - Wandnische bei Verleihung des 
Benutzungsrechtes pro Jahr    €      41,00  inkl. Mwst.  
Urnenhain - Verlängerung des  
Benutzungsrechts pro Jahr    €      21,00  inkl. Mwst.  
Leichenhallengebühr     €      55,00  inkl. Mwst.  
Entsorgungsbeitrag pro Kranz   €        6,00  inkl. Mwst.  
Entsorgungsbeitrag pro Bukett   €        5,00  inkl. Mwst.  

GRUNDSTEUER 
Die Steuersätze  mit  500 v.H. für Grundsteuer A (land– u. forstwirtschaftliche Grundstücke) und 
    500 v.H. für Grundsteuer B (sonstige Grundstücke) wurden 
unverändert wie im Vorjahr belassen  

LUSTBARKEITSABGABE 
Der Steuerhebesatz für die Lustbarkeitsabgabe beträgt 15 v.H. des Preises oder Entgeltes.  

KOSTENBEITRAG FÜR ESSEN AUF RÄDERN - bleibt unverändert gegenüber 2018 
Der Essensbeitrag bleibt bei € 10,00 pro Portion.  



ESSENSBEITRAG FÜR SCHÜLERAUSSPEISUNG - bleibt unverändert gegenüber 2018 
Schulkind      €       3,20  inkl. Mwst.  
Kindergartenkind     €       3,20  inkl. Mwst.  
Lehrpersonal      €       5,00  inkl. Mwst.  

MEHRZWECKHALLE - SAALMIETE - bleibt unverändert gegenüber 2018 
für Veranstalter mit Wohnsitz: 
in der Gemeinde je Tag    €    273,00  inkl. Mwst.  
außerhalb der Gemeinde je Tag   €    546,00  inkl. Mwst.  
 

für kommerzielle Veranstaltungen: 
mit Wohnsitz des Veranstalters außerhalb 
der Gemeinde je Tag     € 1.091,00  inkl. Mwst.  
mit Wohnsitz innerhalb der Gemeinde je Tag € 1.091,00  inkl. Mwst.  
 

für stundenweise Benützung der Halle: 
mit Wohnsitz in der Gemeinde pro Stunde  €      21,00  inkl. Mwst  
durch Auswärtige     €      33,00  inkl. Mwst. 
 

für stundenweise Benützung der Halle für Hallenfußball, Volleyball und sonst. Mannschaftssportarten 
für Einheimische pro Stunde    €       39,00  inkl. Mwst.  
für Auswärtige pro Stunde    €       56,00  inkl. Mwst.  

ABFALLGEBÜHREN (UNVERÄNDERT GEGENÜBER 2018) 

ABFALLGEBÜHREN Einpersonenhaushalte - pro Jahr inkl. Mwst.  
 

 60 Liter Restabfall-Behälter  

je zweiwöchige Entleerung €                   152,78 

je vierwöchige Entleerung €                   109,88 

je sechswöchige Entleerung €                     96,68 

90 Liter Restabfall-Behälter  

je zweiwöchige Entleerung €                   195,68 

je vierwöchige Entleerung €                   131,33 

je sechswöchige Entleerung €                   111,53 

120 Liter Restabfall-Behählter  

je zweiwöchige Entleerung €                   238,58 

je vierwöchige Entleerung €                   152,78 

je sechswöchige Entleerung €                   126,38 

AUSSERSCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG IN DER VOLKSSCHULE 
Kostenbeitrag pro Tag    €       8,00   
Abschlag von 50 % für zweites Kind   €                4,00   

MATERIALBEITRAG KINDERGARTEN 
Kostenbeitrag pro Jahr    €       75,00  
Kostenbeitrag Begleitperson Kindergartentransport 
pro Monat      €                10,00  

GEMEINDEZUSCHLAG ZUR FREIZEITWOHNUNGSPAUSCHALE 
 

Gemäß § 57 Oö. Tourismusgesetz 2018 
Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche  € 180,00 pro Jahr 
Wohnungen über 50 m² Nutzfläche   € 324,00 pro Jahr 



GEBÜHREN FÜR BIOGENE ABFÄLLE / BIOMÜLL 
 

120 Liter Biotonne jährlich    €     23,10  inkl. Mwst. 
240 Liter Biotonne jährlich    €     46,20  inkl. Mwst. 

60 LITER ABFALLSACK 
 

       €       5,70  inkl. Mwst. 

ABFALLGEBÜHREN Mehrpersonenhaushalte u. Betriebe (Container)- pro Jahr inkl. Mwst.  
 

 60 Liter Restabfall-Behälter  

je zweiwöchige Entleerung €         175,10 

je vierwöchige Entleerung €         132,20 

je sechswöchige Entleerung €         119,00 

90 Liter Restabfall-Behälter  

je zweiwöchige Entleerung €         218,00 

je vierwöchige Entleerung €         153,65 

je sechswöchige Entleerung €         133,85 

120 Liter Restabfall-Behählter  

je zweiwöchige Entleerung €         260,90 

je vierwöchige Entleerung €         175,10 

je sechswöchige Entleerung €         148,70 

800 Liter Restabfall-Behälter  

je zweiwöchige Entleerung €      2.555,89 

je vierwöchige Entleerung €      1.411,89 

je sechswöchige Entleerung €         839,89 

1100 Liter Restabfall-Behälter  

je zweiwöchige Entleerung €      3.413,89 

je vierwöchige Entleerung €      1.840,89 

je sechswöchige Entleerung €      1.054,39 

UMMELDUNG: ABFUHRINTERVALL 
Bitte beachten Sie, dass die Ummeldung Ihres Abfuhrintervalls für den Hausmüll nur vierteljährlich 
vorgenommen werden kann.  
Der nächste Ummeldezeitraum hierfür ist zwischen 31.Dezember 2018 bis einschließlich 10. Jänner 2019. 

ÄNDERUNGEN - FLÄCHENWIDMUNGSPLAN - ÖRTLICHES  
ENTWICKLUNGSKONZEPT - ENDGÜLTIGE BESCHLUSSFASSUNG 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.11.2018 und am 13.12.2018 folgende FLW-Plan- und  
ÖEK-Änderungen endgültig positiv beschlossen. 
 

- FLWPl-Änderung Nr. 3.74 und ÖEK-Änderung 1.32 – Gewerbegebiet Nord - Umwidmung von Grünland 
in MB, Betriebsbaugebiet, SP15 und Verkehrsfläche 
- FLWPl-Änderung 3.72 - Salhofer Andreas, Hummelbachstraße - Umwidmung einer ca. 885 m² großen 
Teilfläche der Parz. 314 KG Schalchen von Grünland in Gemischtes Baugebiet (MB) 
- FLWPl-Änderung 3.69 und ÖEK-Änderung 1.28 – Dax Friedrich, Unterlochen - Umwidmung der 
1.910 m² großen Parz. 308 KG Unterlochen von Grünland bzw. Verkehrsfläche in Wohngebiet 
- FLWPl-Änderung 3.76 -  Wolfgang Strasser und Martina Breckner, Furth - Umwidmung einer ca. 324 m² 
großen Teilfäche der Parz. 647/2, KG Furth von Grünland in Dorfgebiet  
- FLWPl-Änderung 3.77 - Franz Rosenhammer, Schalchen - Umwidmung einer ca. 2.169 m² großen  
Teilfläche der Parz. 624/2, KG Schalchen von Betriebsbaugebiet in M - Gemischtes Baugebiet und  
teilweise SP23 sowie Umwidmung einer ca. 298 m² großen Teilfläche der Parz. 624/2 KG Schalchen von 
Dorfgebiet in M-Gemischtes Baugebiet und teilweise SP23 
- FLWPl-Änderung 3.79 - Elisabeth Nothaft & Theresia Schallmoser, Schalchen - Umwidmung der 
Parz. 127/8 und 127/9 KG Schalchen im Ausmaß von je 961 m² von Grünland in Wohngebiet 
- FLWPl-Änderung 3.68 und ÖEK-Änderung 1.27 - Karl und Marianne Mönig, Erb - Umwidmung einer 
Teilfläche der Parz. 55/1 KG Weinberg im Ausmaß von ca. 1.182 m² von Grünland in Dorfgebiet 
 

Die vom Gemeinderat endgültig positiv beschlossenen Änderungen werden nunmehr dem Amt der Oö. 
Landesregierung zur Genehmigung vorgelegt. 



PERSONELLES 

GESAMTÜBERARBEITUNG FLÄCHENWIDMUNGSPLAN NR. 4 UND ÖRTLICHES 
ENTWICKLUNGSKONZEPT NR. 2 - GENEHMIGUNG 

Für das neu geschaffene Siedlungsgebiet (11 neu geschaffene Bauparzellen) im Ortsteil Auffang 
(ehemalige Tiefenthaler/Duswald-Gründe) wurde vom Gemeinderat eine neue Straßenbezeichnung 
verordnet. Für die neue Siedlung wurde der Name  „Im Tal“ bestimmt. 

NEUE STRASSENBEZEICHNUNG FÜR DIE NEU ENTSTANDENE SIEDLUNG IM 
ORTSTEIL AUFFANG - BERATUNG UND BESCHLUSSFASSUNG 

 

MITARBEITER IM BAUAMT (m/w): 

Bauamtsmitarbeiter und Standesbeamter Roland Theil hat die Gemeinde Schalchen 

auf eigenen Wunsch und einvernehmlich verlassen. Herr Theil wechselte zum neu 

gegründeten Standesamtsverband ins Stadtamt nach Mattighofen. Wir möchten uns, 

bei dir, lieber Roland, für die geleistete Arbeit recht herzlich bedanken und wünschen 

dir alles Gute bei deinen neuen Aufgaben. 

Das für Personalmaßnahmen zuständige Organ der Gemeinde (Gemeindevorstand) 

hat daraufhin den freigewordenen Posten umgehend öffentlich ausgeschrieben.  

Mittlerweile konnte die Stelle auch schon nachbesetzt werden. Frau Alexandra Maier, 

Pfaffstätt, wird schon ab Jänner 2019 Bauamtsleiter Mühlbacher in der Bauabteilung 

unterstützen. 

 

 

KINDERGARTENPÄDAGOGE (m/w) IM KINDERGARTEN SCHALCHEN: 

Aufgrund der beginnenden Freizeitphase (Altersteilzeit) einer Mitarbeiterin und einer 

Karenzierung werden in absehbarer Zeit zwei Stellen (Kindergartenpädagogen) in 

unserem Gemeindekindergarten frei. Nach dem Auswahlverfahren nach den  

Bestimmungen der gesetzlichen Personalobjektivierung, hat der Gemeindevorstand in 

seiner Sitzung am 04.12.2018 beschlossen, die freiwerdenden Stellen per 01.07.2019 

mit Frau Tamara Höfferer, Höhnhart und einer weiteren Pädagogin nach zu besetzen. 

 

 

 

BAUHOFMITARBEITER  

Zur Stärkung des bestehenden Teams wurde ein Mitarbeiter im Gemeindebauhof 

gesucht und gefunden. Herr Wilhelm Webersberger aus Jeging, wird ab Jänner 2019 

zum Team rund um Bauhofvorarbeiter Josef Mitterbauer dazustoßen und  

unterstützend, im immer umfangreicheren Tätigkeitsbereich des Bauhofes, 

mitwirken. 

 

 

Wir freuen sich schon auf eine gute Zusammenarbeit mit den neuen Mitarbeitern! 

Mit Bescheid des Amtes der Oö. Landesregierung, Abteilung Raumordnung, vom 05.11.2018 wurde der 
Gemeinde der Bescheid zur Genehmigung (gemäß § 34 Abs 1 Oö. Raumordnungsgesetz 1994) des  
Flächenwidmungsplanes Nr. 4 für das gesamte Gemeindegebiet inkl. örtliches Entwicklungskonzept 
Nr. 2 erteilt. 
Nach Kundmachung des Bescheides durch die Gemeinde, wurde der Bescheid neuerlich dem Land Oö. 
zur endgültigen Verordnungsprüfung übermittelt. Nach dieser sind die gegenständlichen  
Pläne endlich rechtskräftig und kann das über einen Zeitraum von über fünf Jahre andauernde Verfahren 
endgültig als abgeschlossen angesehen werden.  



RUNDE GEBURTSTAGE UND FEIERLICHKEITEN 
 

Eiserne Hochzeit: 
Grubmüller Maria & Alois, Häuslbergerstraße 8 
 

Diamantene Hochzeit: 
Neumeyr Anna & Josef, Oberlindach 70/1 
Gerner Rosa & Alfred, Unterharlochen 8 
Neuländner Pauline & Friedrich, Äpfelberg 2a 
 
 

Goldene Hochzeit: 
Hammerschmied Berta Johanna & Friedrich Hans Peter, Waldstraße 26/2 
 
 

Das 90. Lebensjahr vollendete: 
Winter Franz, Weinberg 87 
 
 

Das 80. Lebensjahr vollendete: 
Riess Anna Elisabeth, Römerfeld 4 
Stuhlberger Siegfried, Erb 35 
Kugler Johann, Oberlindach 3 
Buttenhauser Franz, Oberweinberg 3 
Huber Maria Anna, Mitterholzleiten 24/1 
Lanzl Hilda, Unterlochen 13 
Berger Maria, Oberholzleiten 3 
Göbl Maria, Sensenwerkstraße 16 
Grahammer Georg, Oberlindach 60 
Kirnstötter Maximilian, Unterlochen 32 
Bichler Marianne, Eichersiedlung 7/1 
 

Wir wünschen allen nochmals alles Gute und vor allem Gesundheit! 

Bgm. Fuchs mit Jubilare 

Gerner Rosa & Alfred 

Die mit Schreiben vom 04.06.2018 beim Bundesverwaltungsgericht der Republik Österreich eingebachte Be-
schwerde der Gemeinde Schalchen und des Vereins „Lebensraum Mattigtal“ war erfolgreich. 
Das Bundesverwaltungsgericht in Wien unter der Vorsitzenden Richterin Mag. Dr. Barbara Weiß LL.M.Eur hat 
in ihrem Erkenntnis vom 16.11.2018 (GZ: W225 2199673-1/9E) entschieden, dass der Beschwerde der  
Gemeinde Schalchen und des Vereins „Lebensraum Mattigtal“ gegen den Bescheid der Oberösterreichischen 
Landesregierung vom 07.05.2018, mit welchem festgestellt wurde, dass für das UVP-Vorhaben „B147 – Neu-
errichtung im Bereich Mattighofen bis Munderfing keine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen ist, zu 
Recht anerkannt wird. Dies bedeutet, dass der gegenständliche UVP Bescheid des Amtes der Oö.  
Landesregierung ersatzlos behoben wurde. Das Bundesverwaltungsgericht hat in seiner Ausführung klar zum 
Ausdruck gebracht, dass die Umfahrung Mattighofen bis Munderfing als ein Gesamtbauwerk zu betrachten sei. 
Das Bundesverwaltungsgericht hat dem Amt der Oö. Landesregierung den Auftrag erteilt, das Gesamtkonzept 
(BA 1 - Munderfing, BA 2 - Stallhofen, BA 3 - Schalchen, div. Landesstraßenprojekte) auf 
Umweltverträglichkeit zu prüfen. Aus unserer Sicht ist daher unbedingt eine Umweltverträglichkeitsprüfung für 
das gesamte Projekt durchzuführen und werden dies weiter fordern. Die beim Landesverwaltungsgericht 
Oberösterreich anhängigen Verfahren (straßenrechtliche Bewilligung Bauabschnitt 2 - Stallhofen und BA 3 - 
Schalchen) werden aufgrund dieses Gerichtsurteils wohl noch für längere Zeit aufgeschoben werden. Eine  
Beschwerde an den Verfassungsgerichtshof und/oder eine Revision an den Verwaltungsgerichtshof sind nicht 
mehr zulässig. 

UMFAHRUNG MATTIGHOFEN 
AKTUELLE ENTSCHEIDUNG DES BUNDESVERWALTUNGSGERICHTES ÜBER DIE 

EINGEBRACHTE BESCHWERDE 

Bgm. Fuchs mit Jubilarin 

Göbl Maria 

Bgm. Fuchs mit Jubilar 

Kirnstötter Maximilian 

„SCHALCHEN DIGITAL“ 

Einladung zur Informationsveranstaltung zum Thema Digitalisierung und Glasfaserausbau am  
Samstag, 19. Jänner 2019, in der Freizeithalle Schalchen durch regioHELP - Glasfaserprojekt 
Munderfing und Energie AG – Glasfaserprojekt Schalchen. Kostenloser Internetzugang in Parks, 
auf großen Plätzen, in öffentlichen Gebäuden, Bibliotheken, Gesundheitszentren und Museen 
überall in Europa – das soll mit WiFi4EU Wirklichkeit werden. Gemeinden können Gutscheine im 

Wert von 15 000 Euro für die Installation von WLAN-Netzen beantragen. Die Hotspots sollen an Orten  
eingerichtet werden, an denen noch kein kostenloses WLAN-Angebot verfügbar ist. Unter mehr als 13.000 
 Gemeinden in Europa hat Schalchen eine Zuteilung erhalten. Mehr bei der Veranstaltung: Schalchen Digital 

UMFAHRUNG MATTIGHOFEN 
AKTUELLE ENTSCHEIDUNG DES BUNDESVERWALTUNGSGERICHTES ÜBER DIE 

EINGEBRACHTE BESCHWERDE 



„JA“ ZUM STANDESAMTS- UND STAATSBÜRGERSCHAFTSVERBAND 
MATTIGHOFEN 

Mit 1. Jänner 2019 startet im Bezirk Braunau ein neues gemeindeübergreifendes Kooperationsprojekt. 
Sieben Gemeinden schließen sich zum Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Mattighofen  
zusammen und erledigen die Personenstandsagenden ab sofort zentral. Die administrative Abwicklung 
wird in den Räumlichkeiten der Stadtgemeinde Mattighofen durchgeführt, wo die Kompetenzen 
entsprechend gebündelt werden. Gerade die immer mehr werdenden Auslandsberührungen sind ein 
Grund für diese erforderliche Qualitätsoptimierung. 
Mitglieder: 
Folgende Gemeinden sind Mitglied beim Standesamtsverband Mattighofen: 
- Mattighofen    - Helpfau-Uttendorf 
- Kirchberg bei Mattighofen  - Lochen am See 
- Munderfing    - Perwang am Grabensee 
- Schalchen 
Was ändert sich? 
Alle personenbezogenen Daten werden am Verbandssitz in Mattighofen in das gemeinsame zentrale 
Programm eingetragen. Dadurch wird eine rasche, korrekte und rechtlich sichere Datenerfassung 
gewährleistet. Viele aufwendige Verfahren werden an einer zentralen Stelle abgewickelt, was einer 
zweckmäßigen und modernen Verwaltung entspricht.  
Heiraten in der Gemeinde: 
Eheschließungen sind nach wie vor in SCHALCHEN durch die ortsansässigen Standesbeamten 
möglich. 
Urkundenausstellung: 
Alle Personenstandsurkunden (außer erst-maliger Eintrag der Geburt) sowie 
Staatsbürgerschaftsnachweise sind weiterhin in der Heimatgemeinde oder bei jedem Standesamt 
in Österreich erhältlich.  

Kontaktdaten Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Mattighofen 

5230 Mattighofen, Stadtplatz 1, 1. Stock, Zimmer 8  

E-Mail: standesamtsverband@mattighofen.at 

07742/2255-8 oder 07742/2255-10 

Parteienverkehrszeiten: 

Mo-Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr und Do: 13:00 bis 17:00 Uhr 

DIE GEMEINDE SCHALCHEN IST „JUNGE GEMEINDE 2019/20“ 

 
Die Gemeinde Schalchen wurde am Freitag, 16.11.2018 im 
Landhaus Linz, für ihre Jugendarbeit als „Junge Gemeinde“ 
geehrt. 
 
Die durch Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer überreichte 
Auszeichnung, wurde von Gemeindejugendbeauftragten Julia 
Burgstaller, Ausschussobmann Ing. Markus Klepp und AL Klaus 
Mitterbauer entgegengenommen.  

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 

Im Rahmen einer festlichen Zertifikatsverleihung, am 
Do. 29.11.2018 in Sankt Wolfgang, verlieh Familienministerin  
Dr. Juliane Bogner-Strauß gemeinsam mit dem Präsidenten des 
Österreichischen Gemeindebundes, Mag. Alfred Riedl, an 
insgesamt 102 Gemeinden das staatliche Gütezeichen  
„Familienfreundliche Gemeinde“ für ihr familienfreundliches 
Engagement.  
Die Auszeichnung wurde für die Gemeinde Schalchen vom 
Auditbeauftragten (Vizebürgermeister Andreas Stuhlberger) 
entgegengenommen. 63 Gemeinden, darunter auch unsere  
Gemeinde, erhielten zudem das UNICEF-Zusatzzertifikat 
„Kinderfreundliche Gemeinde“.  

Foto:Fotoservice Bundeskanzleramt 

Foto: Land Oö. 



WINTERDIENST 

Die Gemeinde Schalchen ist auch heuer wieder bemüht, das öffentliche 
Gemeindestraßennetz von Schnee und Eis freizuhalten bzw. den Winterdienst 
zur Zufriedenheit der Bevölkerung durchzuführen. Wir möchten darauf  
hinweisen und um Verständnis bitten, dass die Räumdienste vorgegebene  
Routen fahren, die sich aber nach Bedarf und Prioritäten orientieren. 
Seitens der Gemeinde wird darauf hingewiesen, dass die Grundeigentümer von 
Liegenschaften gemäß § 93 (1) StVO verpflichtet sind, dem öffentlichen Verkehr 

dienende Gehsteige entlang ihrer Liegenschaft innerhalb der Ortsgebiete von Schnee und  
Verunreinigungen zu säubern und bei Schneelage und Glatteis zu bestreuen. 
Liegenschaftseigentümer dürfen sich nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige von der Gemeinde 
geräumt werden. Bei Unfällen durch fehlende oder mangelhafte Räumung oder Streuung haftet der 
Besitzer! Weiters werden Sie ersucht, gerade in den Wintermonaten, das Fahrzeug so zu parken, dass 
unsere Räum- und Streufahrzeuge ungehindert passieren können.  
Ansonsten kann der Winterdienst in solchen Straßenzügen nicht durchgeführt werden. 
Ebenfalls darf auf die Bedeutung der für die Durchführung des Winterdienstes aufgestellten  
Schneestangen hingewiesen werden. Diese Leiteinrichtungen dienen gem. § 57 StVO zur  
Kenntlichmachung des Straßenverlaufes. Die Entfernung ist ausdrücklich verboten. 
Das Abladen von Schnee auf der Straße, wie es manchmal durchgeführt wird, ist verboten. Diese  
Handlungsweise ist strafbar und führt bei Unfällen zur Mithaftung. Wir möchten also eindringlich darauf 
hinweisen, solche Ablagerungen im eigenen Interesse zu unterlassen! 
ALLGEMEINE HINWEISE FÜR EINE UNFALLFREIE WINTERSAISON: 
Fahrweise an die Straßenverhältnisse anpassen!! 

ORDNUNGSGEMÄSSE ENTSORGUNG VON HUNDEKOT 

Derartige Verunreinigungen sind in unserer Gemeinde leider immer ein wiederkehrendes Ärgernis.  
Gemäß § 92 Abs. 2 der österreichischen Straßenverkehrsordnung haben die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden dafür zu sorgen, dass die Gehsteige und Gehwege von Hundekot nicht verunreinigt werden. Dem 
Besitzer oder Verwahrer droht bei widerrechtlichem Handeln eine Anzeige bzw. eine Verwaltungsstrafe.  
Für Mensch (besonders für unsere Kinder) aber auch für Nutztiere (z.B. Rinder - Nahrungsaufnahme von 
verunreinigtem Futter/Gras) besteht aufgrund einer nicht ordnungsgemäßen Entsorgung des Hundekotes 
ein hohes gesundheitliches Risiko. 
Es ergeht daher das eindringlich Ersuchen an alle Hundehalterinnen und Hundehalter Verantwortung zu 
übernehmen, in dem Sie ordnungsgemäß den Hundekot ihres Tieres entsorgen. 

STELLUNGSKUNDMACHUNG 2019 

Alle österreichischen Staatsbürger männlichen Geschlechtes, Geburtsjahrgang 2001, mit ordentlichem 
Wohnsitz in der Gemeinde Schalchen, haben sich am 21.10.2019 beim Militärkommando Oö. 4018 Linz, 
Garnisonstraße 36, der Stellungspflicht zu unterziehen.  
Nähere Auskünfte erhalten Sie erforderlichenfalls im Gemeindeamt bzw. beim Militärkommando/
Ergänzungsabteilung Linz, unter der Telefonnummer 050201/4241033 oder unter www.stellung.liwest.at 

BUSHALTESTELLE FURTH - GH KRONBERGER 

Auch heuer wird bzw. wurde Ihnen bereits der Gemeindekalender „PROSIT 2019“ zugestellt. Erstmalig 
wird die Zustellung des Kalenders von den Mitgliedern des Pensionistenverbandes (Ortsgruppe  
Schalchen) übernommen. Zusätzlich liegen Kalenderexemplare im Gemeindeamt auf und können bei  
einem eventuellen Nichterhalt jederzeit während der Amtsstunden im Gemeindeamt abgeholt werden.  
Ein herzliches Dankeschön beim örtlichen Pensionistenverband für die Verteilung und bei Herrn Werndl 
Erich, Unterweinberg, für die zur Verfügung gestellten und im Kalender eingearbeiteten Fotoaufnahmen.  

GEMEINDEKALENDER „PROSIT 2019“ 

Aufgrund mehrfacher Interventionen seitens der Gemeinde Schalchen, konnte entgegen der letzten  
Meldung (September Gemeindeinformation), die Oö Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & Co 
KG, Linz, letztendlich doch noch überzeugt werden, von der geplanten Auflassung der Bushaltestelle 
Furth – Gh. Kronberger Abstand zu nehmen. Die vorwiegend von Schülern frequentierte Bushaltestelle 
wird in Fahrtrichtung Helpfau-Uttendorf ab Dezember 2018 weiterhin bedient bzw. im neuen Fahrplan  
aufscheinen. Voraussetzung für die Aufrechterhaltung der einseitigen Bushaltestelle war unter anderem 
die Zustimmung von Herrn Friedrich Kronberger, dass die sich auf seinem Privatgrundstück befindliche 
Haltestelle, weiterhin betreten und von den öffentlichen Bussen befahren werden darf.  



NÄHERE INFOS ERHALTEN SIE BEI DER JEWEILIGEN ANSPRECHPERSON/KURSTRAINERIN! 

HEIZKOSTENZUSCHUSSAKTION 2018/2019 

Leider gibt es seitens des Amtes der Oö. Landesregierung noch keine Details zur Heizkostenzuschuss-
Aktion 2018/2019. Bitte beachten Sie diesbezüglich daher eventuelle Meldungen aus den Medien. 

Thema Trainerin Wann Wo Kursdauer Ansprechperson 

Fatburning mit  

BBP-Body Workout 
Matejka Lydia 

Montag: 

19:00 - 20:00 Uhr 

Donnerstag: 

19:30 - 20:30 Uhr 

Pfarrsaal  

Schalchen 

10er Block,  

fortlaufender  

Semesterkurs; Einstieg 

jederzeit möglich 

Matejka Lydia 

0650/9443346 

Zumba Matejka Lydia 

Montag: 

18:00 - 19:00 Uhr 

Donnerstag: 

18:30 - 19:30 Uhr 

Pfarrsaal  

Schalchen 

10er Block,  

fortlaufender  

Semesterkurs; Einstieg 

jederzeit möglich 

Matejka Lydia 

0650/9443346 

Treffpunkt Tanz 
Feichtlbauer  

Paula 

Donnerstag: 

14:00 - 15:30 Uhr 

Gemeindeamt 

Schalchen 

fortlaufend,  

14-tägig 

Feichtlbauer Paula 

0664/2310645 

Rückenfitness für 

Frauen & Männer 
Egger Eva 

Mittwoch: 

17:30 - 18:25  

Gemeindeamt 

Schalchen 

fortlaufend, 

Anmeldung erbeten 

Egger Eva 

0676/9668903 

Bodyworkout Egger Eva 
Mittwoch: 

18:30 - 19:25 

Gemeindeamt 

Schalchen 

fortlaufend, 

Anmeldung erbeten 

Egger Eva 

0676/9668903 

Frauengymnastik v. 

Kopf bis Fuß 
Rachbauer Susanne 

Mittwoch: 

19:00 - 20:00 Uhr 

Freizeithalle 

Schalchen 
fortlaufend  

Kids for Fun Winter Diana 
Donnerstag: 

17:15 - 18:00 

Pfarrsaal  

Schalchen 
fortlaufend 

Matejka Lydia 

0650/9443346 

Qi Gong  

Einsteigerkurs 
Friedl Josef 

Montag: 

18:30 - 20:30 

Gemeindeamt 

Schalchen 

8 Montage, für jedes 

Lebensalter 

Anmeldung erbeten 

Friedl Josef 

0664/9128198 

Qi Gong  

Fortgeschrittene 
Friedl Josef 

Montag nach  

Vereinbarung: 

18:30 - 20:30 

ab 5 Teilnehmer 

Gemeindeamt 

Schalchen 

fortlaufend nach 

Kursen 

Anmeldung erbeten 

Friedl Josef 

0664/9128198 

Abnehmen und 

Rückentraining m. 

Personaltrainerin 

Egger Eva 
nach  

Vereinbarung 

nach  

Vereinbarung 

nach Vereinbarung,  

Erstgespräch gratis 

Egger Eva 

0676/9668903 

WINTERFERIENAKTION 2018/19 

Auch heuer wird seitens der Gemeinde Schalchen wieder eine Winterferienaktion 
für unsere Sprösslinge durchgeführt. Folgendes Programm wird angeboten:  
- „Spaß im Schnee“ (Verantalter SVS - Zweigverein Ski) am Freitag, 28.12.2018 
von 11.00 bis 15.00 Uhr in der Steffileiten in Unterweinberg (UKB € 5,00/Kind) 
- Kinobus am 16.02.2019, Abfahrt 14.15 Uhr (Film: Drachenzähmen  
leichtgemacht 3) in das Bavaria Kino-Center Simbach (UKB € 10,00/Kind) 
- Kindertheater Josefine Merkatz „Fritzi’s Abenteuer im Gemüsegarten“ am  
Donnerstag, 21.02.2019, 15.00 Uhr in der FZH-Schalchen (Eintritt frei) 
 
Das Ferienprogramm (inkl. Anmeldebogen) stehen auf der Homepage 
www.schalchen.at zum Download bereit. 



SCHULANFÄNGERAUSLFUG: KINDER ERLEBEN TECHNIK! 
Gemeinsam mit unseren Schulanfängern durften wir am 

16. November an dem Forschungsprojekt „KET-Kinder 

erleben Technik“ in der Wirtschaftskammer Braunau  

teilnehmen. Den Kindern wurde dabei ein spielerischer 

Zugang zur Natur und Technik geboten, welchem sie mit 

großer Neugier und Experimentierfreude  

entgegenkamen. Begleitet von uns Pädagoginnen und 

den Experten des KET-Teams, konnten die Kinder an 

Stationen, wie dem Erzeugen von Energie, selbst  

experimentieren. Zusätzlich zu diesem spannenden 

Nachmittag, durften wir uns zwei Stationen (Wasserkraft, 

Kerzen drechseln) für eine Woche mit in den  

Kindergarten nehmen.  

 

 

MARTINSFEST 

Unser heuriges Martinsfest fand aufgrund der großen Kinderzahl 

zu zwei verschiedenen Zeiten statt. Zuerst zogen die Jüngeren 

an der Hand ihrer Eltern mit der selbst gebastelten Laterne in die 

Kirche. Später gab es dann den gemeinsamen  

Laternenumzug, der mittleren und großen Kinder des 

Kindergartens. Es wurde ein wunderschönes Fest! 

Ganz herzlich wollen wir uns deshalb bei der 

Singgruppe „la gioia“, den Jungmusikern und 

unserem Herrn Pfarrer bedanken, die uns heuer an 

beiden Terminen unterstützt haben. Vielen Dank auch 

an die Feuerwehr, Polizei und unsere Elternvertreter 

für ihre Mithilfe.  

 

BALD IST ES SOWEIT: 

Anfang 2019 werde ich mich in die „Freizeitphase“ 

meiner Altersteilzeit verabschieden. Auch wenn ich 

mich auf den neuen Lebensabschnitt freue, werde 

ich die schöne Zeit die ich mit den Kindern im 

Kindergarten verbringen durfte, sehr vermissen. Es 

war all die Jahre nicht nur mein Arbeitsplatz, nein es 

war viel mehr. Daher ein besonderes Dankeschön an 

all meine Kolleginnen im Kindergarten, die Eltern und 

nicht zuletzt an das gesamte Team der 

Gemeinde Schalchen.  

Salhofer Elisabeth  

 

Wir wünschen allen schöne, besinnliche Feiertage und möchten uns nochmals bei den mitwirkenden 
Personen für Ihre Bemühungen und die tolle Zusammenarbeit bedanken.  

Die Kindergartenleiterin Roswitha Kogler mit gesamten Team! 
 





 
Einige Kinder aus Schalchen haben in ihrer Freizeit liebevoll 
Weihnachtskarten gestaltet. Durch den Verkauf und Spenden, 
konnten die Kinder eine stolze Summe von 547 € erzielen. Danke 
auch an unseren Vizebürgermeister, Andreas Stuhlberger, der die 
Summe aufgerundet hat. Der Gesamtbetrag wird für die  
Ausbildung der Suchhundestaffel des Roten Kreuzes Braunau 
verwendet. 
 
 

KINDER BASTELN FÜR ROT-KREUZ-SUCHHUNDESTAFFEL 

 
 
 

Im Kindernest Schalchen fühlen sich die Kleinsten sehr wohl  
Das Kindernest Schalchen hat sich zu einer beliebten und unverzichtbaren 
Kinderbetreuung entwickelt. Zurzeit findet jeden Tag eine Betreuung statt. Die Kinder 
erfahren individuelle Betreuung, wodurch sie sich wohl fühlen.  

Im Kindernest werden Kinder im Alter von 1-3 Jahren vorm Kindergarteneintritt betreut. Der Tagesablauf 
im Kindernest ist durch verschiedene Rituale gegliedert und verleiht den Kindern durch den 
wiederkehrenden Rhythmus Sicherheit und Geborgenheit. Zu den Ritualen gehören: Freispielzeit, der 
gemeinsame Morgenkreis, die Jause und die pädagogischen Angebote wie Singen, Malen, Basteln usw.  
Das Kindernest wird von unseren Tagesmüttern Elisabeth Kirsch und am Donnerstag von Ingrid Huber 
geführt. Beide legen besonderen Wert darauf, dass die Kinder eine schöne Zeit im Kindernest verbringen, 
wo sie ihre Talente und Fähigkeiten einbringen dürfen, ohne Leistungsdruck. Die Betreuungszeiten  
richten sich nach dem Bedarf der Eltern (derzeit ist von MO bis FR von 7:30-13:15 und am MI und DO 
ganztags geöffnet). Eltern, die einen Bedarf haben sollten sich frühzeitig anmelden aufgrund  der  
beschränkten Betreuungsplätze. Das Anmeldeformular ist auf der Homepage des Vereins und der  
Gemeinde abrufbar. Die Kinderbetreuung ist sehr kostengünstig. Sie ist abhängig von den monatlichen 
Betreuungszeiten und wird auf Basis Ihres durchschnittlichen Bruttofamilieneinkommens berechnet. Der 
Elternbeitrag liegt bei € 0,36 - € 3,45 pro Stunde. Vor Betreuungsbeginn wird ein Vertrag abgeschlossen. 
Der Bürgermeister und die Gemeinderäte freuen sich mit dem Verein, dass das Kindernest in der 
Bevölkerung guten Anklang findet und sie ein Modell haben, wo flexible Kinderbetreuung nahezu an jede 
Situation angepasst werden kann. Ein großer Vorteil ist, dass das Kindernest an keine starren 
Öffnungszeiten gebunden ist.  
GF Maria Schulz-Berger 
Verein Tagesmütter Innviertel, 
Friedrich – Thurnerstraße 16/1, 4910 Ried i.I. 
Tel: 07752/86907; www.tagesmuetter-ooe.org 

Foto: 8 Aktionstag der Tagesmütter & Tagesväter 

 
Der Kameradschaftsbund Schalchen möchte sich wieder für die 
jährliche Christbaumspende (Baum bei Kriegerdenkmal) bedanken 
und wünscht allen Schalchnern und Schalchnerinnen frohe  
Weihnachten und ein gesegnetes Jahr 2019. 
 
 

KAMERADSCHAFTSBUND 

Foto: DESIGNREICH, Daniel Reichinger 



TECHNISCHES HILFELEISTUNGSABZEICHEN FREIWILLIGE 
FEUERWEHR SCHALCHEN 

Nach wochenlangen Vorbereitungen 
stellte sich die Feuerwehr Schalchen am 
10. November 2018 der 
Leistungsprüfung technische 
Hilfeleistung. Dabei müssen die 
Kameraden einen angenommenen 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
rasch und sicher abarbeiten, wobei die 
Einsatzstelle abzusichern, ein 
Brandschutz und eine Beleuchtung 
aufzubauen, das Unfallfahrzeug 
abzusichern und das hydraulische 
Bergegerät zu bedienen ist. Zusätzlich 
mussten Fragen zur Lage der Geräte in 
den Fahrzeugen und der Bedienung des 
Notstromaggregates beantwortet werden. 

In der Stufe Gold waren außerdem Zusatzfragen zu den Gerätschaften zu beantworten und spezielle 
Aufgaben (wie z.B. in Erster Hilfe, Arbeiten mit Motorsäge und Tauchpumpe,...) zu bewältigen. 
Beide Gruppen der FF Schalchen bestanden die Leistungsprüfung bravourös und konnten sieben 
Abzeichen in Bronze, eins in Silber und vier in Gold erringen. 

FRIEDENSPLATZ SCHALCHEN 

Der Kameradschaftsbund Schalchen und die Gemeinde Schalchen errichteten im Bereich des 
Schalchner Brunnbaches in der Kaltenbrunnerstraße einen Friedensgedenkplatz, welcher als 
wahres Schmuckstück bezeichnet werden kann. Das geschnitzte Holzkreuz neben der 
gepflanzten Friedenslinde wurde vom Schalchner Künstler Bernhard Jellinger gestaltet und am 
Samstag, 22. September 2018, anlässlich des diesjährigen Weltfriedenstages, feierlich von 
Pfarrer Dr. Waldemar Joschko und Diakon Martin Muigg eingeweiht.  
Der Friedensplatz soll nicht nur ein Platz zum Gedenken der Opfer der beiden Weltkriege sein, 
sondern soll generell zum Ausruhen, Verweilen und Nachdenken dienen.  

MOTORSPORT/ENDURO - TOLLE ERFOLGE DURCH „FEICHTINGER-MÜHLBAUER 
ZWILLINGE“ 

Die Saison 2018 ist zu Ende und wiederum fuhren die beiden Schalchner Motorsport-Aushängeschilder 
Michael und Walter Feichtinger-Mühlbauer viele achtenswerte Erfolge ein.  
Michael, auf seiner Husqvarna, wurde gesamt Dritter in der Enduro-Staatsmeisterschaft. Nach dem  
Vizemeistertitel im Vorjahr bewies er auch heuer wieder eindrucksvoll seine Qualitäten. Dem frisch  
gebackenen Vater von Zwillingen darf herzlichst gratuliert werden. 
Zwillingsbruder Walter (auf KTM) kam leider bei der ÖM nicht ganz verletzungsfrei durch die Saison und 
belegte am Ende aber trotzdem noch den sehr beachtlichen siebten Rang. Saisonhighlights waren der 5. 
Rang bei der Erzberg-Prolog, der 1. Platz beim 24-Stunden-Teamrennen in Langensteinbach.  
Erstmals in der Geschichte der Austrian Country Championship ging der Profititel an einen Fahrer des 
MSC Mattighofens. Walter krönte sich zum Champion der XC-Pro Klasse. 
Wir wünschen den beiden Rennzwillingen eine verletzungsfreie und erfolgreiche neue Saison mit vielen 
Titeln. 



Die Pfarrbücherei feierte heuer ihr 60jähriges Jubiläum mit zwei Höhepunkten. Im Juni kam die Band 
Bluatschink nach Schalchen und gab exklusiv für die Kindergarten- und Volksschulkinder ein 
Kinderkonzert. Die Begeisterung der ca. 250 Konzertbesucher war riesig, und alle machten mit. Im 
September gab Magic Priest Gert Smetanig  eine Zaubervorstellung im Pfarrsaal, die Jung und Alt 
faszinierte. Der Erlös aus den freiwilligen Spenden wird für den Ankauf neuer Bücher, zusätzlicher Regale 
und Beleuchtung verwendet. Wir möchten uns hiermit bei den Mitarbeitern des Bauhofs und der 
Gemeinde Schalchen für die tatkräftige Mithilfe und die finanzielle Unterstützung herzlich bedanken! Am 
2. Februar fand die feierliche Verleihung der Büchereiführerscheine für die Schulanfänger der 
Kindergartengruppen statt. Bernadette Wintersteller als Vertreterin der Gemeinde überreichte den stolzen 
Kindern die Urkunden und ein kleines Geschenk als Erinnerung an die vier lehrreichen Besuche des 
Kindergartens in der Bücherei. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Roswitha Kogler und ihrem Team der 
Kindergartenpädagoginnen für die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit. Auch die Volksschule 
besucht die Pfarrbücherei regelmäßig. An Dienstagen wimmelt es oft vor lauter lesehungrigen Kindern, 
wenn bis zu drei Klassen mit ihren Lehrerinnen sich auf den Weg in die Bücherei machen. Hier gilt unser 
Dank Herrn Direktor Elmar Wimmer und den Pädagoginnen der Volksschule, die diese Besuche während 
der Schulzeit ermöglichen. Das Team der Bücherei besteht aus sieben ehrenamtlichen Mitgliedern, die 
dank ihres Einsatzes den reibungslosen Ablauf des Verleihes gewährleisten. Es sind aber nicht nur die 
Stunden während der Öffnungszeiten, sondern auch viele zusätzliche Tätigkeiten, wie das Einkaufen, 
Beschriften, Sortieren und auch Aussortieren von Büchern, Planen und Organisieren von 
Veranstaltungen, Besuch von Schulungen, Kursen und Infoveranstaltungen des Büchereiverbandes 
Österreich in Linz oder Wels, regelmäßigen Teambesprechungen und auch die Reinigung der Räumlich-
keiten, die das Team in unzähligen freiwilligen Stunden bewältigt. Wir bedanken uns bei Herrn Dierk 
Reitzig, der im Sommer das Team verließ,  für seinen Einsatz für die Bücherei, begrüßen gleichzeitig 
unser neuestes Teammitglied Frau Theresia Gell und wünschen ihr viel Spaß und Freude bei der 
Bibliotheksarbeit. Wir sind bemüht, unseren Lesern stets die neuesten und aktuellsten Bücher zur 
Verfügung zu stellen. Der Medienbestand beträgt zurzeit ca. 6200 Bücher, davon fast 3000 Kinder- und 
Jugendbücher. Auch einige Zeitschriften Abos finden sich in der Pfarrbücherei. Zusätzlich ist die Bücherei 
Mitglied im Verbund media2go, d. h. jedes Mitglied hat die Möglichkeit, online Bücher auf diverse E-Book 
Reader herunterzuladen. Im Jahr 2017 wurden 6164 Entlehnungen getätigt, wir sind auf dem besten Weg, 
diesen Wert heuer zu übertreffen! Wir wünschen uns, dass die Pfarrbücherei von der Schalchener Bevöl-
kerung weiterhin so gut angenommen wird und freuen uns auf viele neue Leserinnen und Leser. 
ACHTUNG: Ab Donnerstag, 8. November 2018 neue Donnerstags-Öffnungszeiten während des 

Winterhalbjahres. Die Bücherei hat von 17:00 – 19:00 geöffnet. 

JAHRESRÜCKBLICK PFARRBÜCHEREI 

KIMI HAT ES WIEDER GESCHAFFT 

Das Racing Team Schalchen darf zum 
dritten Mal in Folge, unserem schnellsten 
Vereinsmitglied Kim Adlhart, zum  

wiederholten Gewinn des österreichischen Meistertitels in der 
Klasse Supermoto S3 gratulieren! Aufgrund der Altersregelung 
war es für Kim die letzte Saison in der Meisterschaft der  
Junioren. Hinsichtlich der neuen Herausforderungen in der S1 
Klasse, in der sie nächstes Jahr starten wird, hat sie sich schon 
heuer entschieden, von ihrer gewohnten 350er KTM auf eine 
450er YAMAHA zu wechseln. Papa Kurt und der 
Fahrwerksspezialist Fritz Priewasser haben nichts unversucht 
lassen, Kimi eine richtige Rakete für die heurige Saison  

vorzubereiten. Schon die ersten Tests vor der Saison haben gezeigt, dass sich Kim auf ihrem neuen 
Arbeitsgerät richtig wohlfühlt. Mit zwei Laufsiegen startet Kim in die neue ÖM Saison. Der Umstieg auf 
die 450er YAMAHA, und die damit verbundenen Unsicherheiten, ob der Markenwechsel Probleme  
machen könnte, waren somit vom Tisch. Ein Sturz in einem deutschen Meisterschaftslauf hatte eine 
schwere Gehirnerschütterung zur Folgte. Trotz dieser Beeinträchtigung konnte Kim bei den folgenden 
ÖM Rennen mit zwei dritten Plätzen Schadensbegrenzung betreiben, und die Meisterschaftsführung  
beibehalten. Mit der Verteidigung des österreichischen Meistertitels hat es aber bis zum letzten Lauf 
beim Meisterschaftsfinale in Melk  gedauert. Der mitgereiste RTSFanklub hat bis zur letzten Runde die 
Daumen gedrückt und konnte nach einem neuerlichen Laufsieg die alte und neue Staatsmeisterin Kim 
Adlhart in Empfang nehmen. Das Racing Team Schalchen gratuliert zu diesem neuerlichen Erfolg in 
dieser hartumkämpften Männerszene und wünscht Kim für die neuen Herausforderungen in der S1 
Klasse alles Gute und viel Erfolg. 

Foto: RTS 



WINTERSPORTPROGRAMM - SV SCHALCHEN - ZWEIGVEREIN SKI 2018/19 

1. Schiausfahrt: 
Sonntag, 23.12.2018 - Reiteralm 
Busfahrt inkl. Liftkarte:   Erwachsene ab 1999:                                                        € 60,-- 
                                            Jugend (Jahrgang  2000 - 2002)                                  € 41,--   
                                            Kinder (Jahrgang 2003 – 2012)                                    € 30 ,-- 
                                            Kinder ab Jahrgang 2007 u. jünger mit Begleitung       € 18,-- (Busfahrt gratis) 
Anmeldungen ab sofort bis spätestens Freitag (21.12. – 12.00 Uhr) auf unserer Homepage www.sv-
schalchen.at unter „Ausfahrten“ oder bei der Volksbank Mattighofen per E-Mail f.frauenhuber@vb-ooe.at 
Abfahrt jeweils um 07.30 Uhr beim Gemeindeamt Schalchen. Kinder unter 13 Jahre nur in Begleitung.  
„Spaß im Schnee“ (Winterferienprogramm der Gemeinde Schalchen) 
Freitag, 28.12.2018 von 11.00 – 15.00 Uhr  
Anmeldung bei der Gemeinde Schalchen  
KINDERSCHIKURS und Schiausfahrt: 
Mittwoch, 02. – Freitag, 04.01.2019 nach Eben / Monto Popolo 
Es besteht die Mitfahrgelegenheit mit dem Bus auch für Tagesschifahrer  
Der Schikurs wird von staatlich geprüften Schilehrern durchgeführt und ist für Kinder ab 6 Jahren geeignet. 
Anmeldung bzw. Information ab sofort auf unserer Homepage www.sv-schalchen.at unter „Schikurs“ oder bei 
der Volksbank Mattighofen per E-Mail f.frauenhuber@vb-ooe.at 
Achtung: Mindestteilnehmeranzahl: 20 Personen, Die Gesamtkosten des Kurses (Mittagessen, 
Mittagsbetreuung und Busfahrten) betragen € 144,-- (ohne Liftkarten). 

2. Schiausfahrt  
Samstag, 19.01.2019 – Mühlbach/Hochkönig 
Busfahrt inkl. Liftkarte:    Erwachsene ab 1999:                                                        € 60,-- 
                                             Jugend (Jahrgang  2000 - 2002)                                  € 41,--   
                                             Kinder (Jahrgang 2003 – 2012)                                    € 30 ,-- 
                                             Kinder ab Jahrgang 2007 u. jünger mit Begleitung       € 18,-- (Busfahrt gratis) 
Anmeldungen bis spätestens Freitag (18.01. – 12.00 Uhr) auf unserer Homepage www.sv-schalchen.at unter 
„Ausfahrten“ oder bei der Volksbank Mattighofen per E-Mail f.frauenhuber@vb-ooe.at. 
Abfahrt jeweils um 07.30 Uhr beim Gemeindeamt Schalchen.  
3. Schiausfahrt  
SCHI-VEREINSMEISTERSCHAFT 2019 des SV Schalchen (Riesentorlauf) 
Samstag, 16. Februar 2019 – Flachauwinkl 
Rennstart: 10.00 Uhr 
Busfahrt inkl. Liftkarte:    Erwachsene ab 1999:                                                         € 60,-- 
                                             Jugend (Jahrgang  2000 - 2002)                                   € 41,--   
                                             Kinder (Jahrgang 2003 – 2012)                                    € 30 ,-- 
                                             Kinder ab Jahrgang 2007 u. jünger mit Begleitung       € 18,-- (Busfahrt gratis) 
Anmeldungen bis spätestens Freitag (15.02. – 12.00 Uhr) auf unserer Homepage www.sv-schalchen.at unter 
„Ausfahrten“ oder bei der Volksbank Mattighofen per E-Mail f.frauenhuber@vb-ooe.at. 
Abfahrt jeweils um 07.30 Uhr beim Gemeindeamt Schalchen.  
Termine für Konditionstraining/Schigymnastik in der Freizeithalle: 
Jugendliche u. Erwachsene: bis inkl. 18.12.2018 – Beginn im Neuen Jahr 2019 – DI  08.1.2019.  
Erwachsene plus 50: bis inkl. 18.12.2018 – Beginn im Neuen Jahr 2019 – DI  08.1.2019. 
Kinder: bis inkl. 21.12.2018 – Beginn im Neuen Jahr 2019 - FR 11.01.2019 
HOMEPAGE: www.sv-schalchen.at 

Bereits zum 18. Mal infolge lud Rudi Rinnerthaler zur Skiausfahrt nach Sölden ein. Bei unseren Breiten 
ist es derzeit kaum vorstellbar, dass nur ein paar 100km entfernt am Gletscher perfekte Bedingungen 
herrschen können. Aber genauso war es: 25 abenteuerlustige, sportbegeisterte Skifahrer machten sich 
am Sonntag, 11.11.2018 auf den Weg nach Sölden und genossen dort 3 herrliche Tage. Neben dem 
tollen Wetter konnten die Teilnehmer auch das große Testskiangebot nutzen. So konnte jeder testen, 
welche Taillierung, welche Skibreite und welches Material für ihn das Beste ist.  

SPORT RINNERTHALER - SKIAUSFAHRT 

Foto: Sport Rinnerthaler 



Ist der Hund älter als zwölf Wochen, ist er binnen drei Tagen bei der Hauptwohnsitzgemeinde mit 
folgenden Angaben zu melden: 
 
- Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehalterin; 
- Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes; 
- Name und Hauptwohnsitz jener Person, die den Hund zuletzt gehalten hat. 
 
Der Meldung sind anzuschließen: 
- der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung besteht 
- die Chipnummer 
- der für das Halten des Hundes erforderliche Sachkundenachweis  
 
 
Termine für den Allgemeinen Sachkundenachweis:  
24. Jänner 2019  28. Februar 2019  28. März 2019 
25. April 2019  23. Mai 2019   27. Juni 2019 
 
Jeweils Donnerstag von 19.00 - 22.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich: Tel. 07742/6069  Vortragende:   Dr. Klement, Fr. Weber 
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen  Kosten:            € 30,00  

Bitte keine Hunde mitnehmen!  

HUNDE ANMELDUNG 



 

 
NMS MATTIGHOFEN GOES TECHNIK 

 
 
 

Ab dem kommenden Schuljahr 2019/20 wird an der Neuen Mittelschule Mattighofen ein 
SCHWERPUNKT für TECHNIK und NATURWISSENSCHAFTEN angeboten, sofern sich mindestens 
15 SchülerInnen für diesen Ausbildungs-zweig anmelden! 
All jene SchülerInnen, die derzeit in die 4. Klasse Volksschule gehen und sich dafür entscheiden, ab  dem 
Schuljahr 2019/20 die NMS Mattighofen zu besuchen, können sich bei der Anmeldung für eine  
Regelklasse, für eine Integrationsklasse oder eben für eine Schwerpunktklasse für Technik und 
Naturwissenschaften entscheiden! 
Voraussetzung für die Aufnahme in die Technikklasse sind Freude am technischen Werkunterricht 
beziehungsweise Interesse an den naturwissenschaftlichen Fächern, wie Biologie, Physik, Chemie und 
Technik, sowie die Note „Sehr gut“ oder „Gut“ in Mathematik! 
In der Technikklasse werden die SchülerInnen nach der Stundentafel des mathematisch-
naturwissenschaftlichen Schwerpunktes unterrichtet. Im Vordergrund steht der forschende Unterricht in 
sogenannten naturwissenschaftlichen Labors. 
Zudem wird die Zusammenarbeit mit interessierten Betrieben vor Ort gesucht, um als Partner der Firmen 
Betriebsabläufe besser kennen zu lernen, und um beispielsweise in Form von Workshops in den  
Lehrwerkstätten der Firmen typische Werkstücke herzustellen. 
Ziel ist das Interesse für Technik und Naturwissenschaften zu wecken und zu fördern, sowie SchülerInnen 
für technische Lehrberufe, technische Fachschulen oder auch Höhere Technische Lehranstalten zu  
begeistern und eine gute Basis für diese Ausbildungsrichtungen zu vermitteln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zusätzlich zu diesem technischen Schwerpunkt bietet die NMS MATTIGHOFEN eine „Spezialisierung 
light“ an, indem SchülerInnen ab der 7. Schulstufe zwischen 3 Schwerpunktpools bzw. Schwerpunkttöp-
fen wählen können bzw. müssen: 

 
 
 
 
 
 
Sprachenpool  
Naturwissenschaftlicher Pool  
„Fit fürs Leben“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit diesem neuen Pädagogischen Konzept wollen wir den Herausforderungen einer sich wandelnden 
Umwelt, den vielen unterschiedlichen Talenten unserer SchülerInnen sowie der Individualisierung des  
Unterrichtes besser gerecht werden und unsere Schule noch attraktiver gestalten. Natürlich hoffen wir auf 
viele Anmeldungen an der TECHNISCHEN MITTELSCHULE MATTIGHOFEN in der Zukunft. 



PFLEGEGELD - WIR BIETEN BERATUNG UND HILFE VOR GERICHT 
Das Pflegegeld ist eine zweckgebundene pauschalierte Leistung zur Abgeltung pflegebedingter 
Mehraufwendungen. Wenn Sie für die lebensnotwendigen Verrichtungen des täglichen Lebens fremde 
Hilfe benötigen und einige Anspruchsvoraussetzungen erfüllen, raten wir Ihnen, beim zuständigen  
Pensionsversicherungsträger Pflegegeld zu beantragen. Die AK Oberösterreich bietet ihren Mitgliedern 
eine umfassende Beratung und kostenlose Rechtsvertretung zum Anspruch auf Pflegegeld - unabhängig 
davon, ob Sie selbst anspruchsberechtigt sind oder ob sie für einen Angehörigen Pflegegeld beantragen. 
Unser Angebot für Sie: 
 Wir prüfen für Sie, ob und in welcher Höhe Anspruch auf Pflegegeld besteht. 
 Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung. 
 - Wenn Ihr Antrag auf Pflegegeld abgelehnt oder ein zu geringes Pflegegeld gewährt wurde, prüfen 

wir für Sie, ob die Entscheidung des Pensionsversicherungsträgers korrekt ist. Falls berechtigte 
Zweifel an der Richtigkeit des Bescheides des Pensionsversicherungsträgers bestehen, bieten wir  
kostenlosen Rechtschutz zur gerichtlichen Durchsetzung Ihres Anspruches.  

Kostenlose Beratung unter 050/6906-1. Nähere Infos, zum Beispiel zu den Anspruchsvoraussetzungen, 
finden Sie auf https://ooe.arbeiterkammer.at   

 

https://ooe.arbeiterkammer.at/


BRAUNAU HISTORY GO APP: 
Neue Aktivität für „Friedensbezirk Braunau“ 
BRAUNAU. Konzeptionell einzigartig, historisch lehrreich und positiv für den gesamten 
„Friedensbezirk Braunau“: mit diesen Merkmalen lässt sich die Braunau History Go App 
beschreiben, die vom Stadtverein Braunau initiiert wurde. 

Die Motivation für dieses Projekt erklärt Stadtvereinsobmann Mag. arch. Ingo Engel: „Immer wieder sorgt die 
Stadt Braunau als Geburtsort von Adolf Hitler – oftmals weltweit – für Schlagzeilen. Diese mediale Hysterie 
drängt viele andere wichtige historische Fakten und Personen aus dem Bezirk Braunau im Zusammenhang 
der NS-Vergangenheit in den Hintergrund. Dieses Ungleichgewicht in der öffentlichen Wahrnehmung, das zu 
einem einseitigen und negativen „Hitler-Image“ der gesamten Region Braunau führt, wollen wir abbauen und 
historisch vielfach Unbekanntes endlich bekannt machen“. Vor knapp zwei Jahre wurden die ersten Ideen 
gesammelt, diskutiert und schon bald stand fest: speziell um auch jüngere Personen zu erreichen, müssen 
Smartphone und völlig neue Kommunikationswerkzeuge – Stichwort Augmented Reality - in der Umsetzung 
eine wichtige Rolle spielen. Wer die kostenlose App einmal downloadet (App store/google play), wird zu einem 
„Bildungsspaziergang“ eingeladen. Der Spaziergang führt zu acht Erinnerungsorten im Bezirk Braunau, die im 
historischen Bezug zur NS-Historie stehen: 
• Braunau: Innbrücken, Geburtshaus Adolf Hitler 
• Ranshofen: Egon Ranshofen-Wertheimer 
• Überackern: Kriegsgefangenenlager 
• St. Radegund: Franz Jägerstätter 
• St. Pantaleon: Arbeitserziehungs- und Zigeuneranhaltelager St. Pantaleon-Weyer 
• Mauerkirchen: Maria Hafner – der „Engel der 6. Armee“ 
 Helpfau-Uttendorf: Mattigtaler Heckenlabyrinth der Menschenrechte 
Der User findet auf seinem Smartphone zu jeder Station einen ausführlichen Text, zahlreiche Fotos und zum 
Anhören eine „Audio-Datei“. Als Navigation hin zu den einzelnen Orten dient die trendige Augmented- Reality-
Technologie. Die wissenschaftliche Leitung (Recherchen, Texte etc.) des Projekts übernahm Mag. Florian 
Kotanko. Für die Station St. Pantaleon-Weyer konnte der Schriftsteller Ludwig Laher (Autor des Romans 
"Herzfleischentartung") gewonnen werden. Die konzeptionelle und grafische Umsetzung erfolgte durch die 
Braunauer Marketingagentur E. Marschall e.U. Die Programmierung der App übernahm die V-Play GmbH in 
Wien. Finanziell unterstützt wurde dieses Projekt von der Leaderregion Oberinnviertel-Mattigtal, von allen 
teilnehmenden Gemeinden und durch Eigenmittel des Stadtvereines Braunau. 

WARNUNG DER KRIMINALPOLIZEI OÖ  
Geldforderung am Telefon bzw. per E-Mail/Internet = BETRUG 
Seit einigen Wochen, versuchen organisierte Banden ältere Menschen zu betrügen. Sie kontaktieren 
diese am Telefon und geben an, dass nahe Angehörige in Schwierigkeiten geraten wären und eine 
Kaution benötigt wird, damit diese Person (Sohn, Tochter, Enkelkinder …) nicht eingesperrt würde. Die Täter 
geben sich derzeit als Kriminalpolizei aus, um das Vertrauen der Opfer zu erschleichen. Sie 
verlangen Bargeld, geben sich aber auch mit „Gold oder Münzen zufrieden“. Während des Telefonates kann 
man auch das Weinen von Menschen, vorzugsweise Kinder wahrnehmen.  
Bitte denken Sie bei diesen Anrufen sofort an BETRUG und beenden unverzüglich das Gespräch. 
Lassen Sie sich nicht täuschen – vertrauen Sie nicht! 
Danach die örtlich zuständige Polizei verständigen. 
Wenn am Telefon Geld verlangt wird, handelt es sich immer um BETRUG. Ebenso bei 
Geldforderungen, die per E-Mail einlangen. (Weder die Polizei, Banken, kein Rechtsanwalt, kein Bot-
schaftsangehöriger noch sonst jemand verlangt am Telefon Geld.) 
Tipps:   - Beenden Sie sofort derartige Gespräch! 
 - Geben Sie am Telefon keine privaten Informationen bekannt. 
 - Geben Sie niemals Bankdaten bekannt. 
 - Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. 
 - Informieren sie nahe Angehörige über das Geschehene. 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen unsere Kolleginnen und Kollegen vor Ort jederzeit zur Verfügung. 
Rückfragen unter:   Gerald Sakoparnig, Landeskriminalamt OÖ – Betrug 
059133-40-3300  0664/4132460  E-Mail: gerald.sakoparnig@polizei.gv.at  

 



 

FEUERWERKE - PYROTECHNIK 

Je nach Gefährlichkeit von Feuerwerkskörpern gibt es unterschiedliche Altersbeschränkungen und sonstige 
Voraussetzungen, die für ihren Besitz, ihre Verwendung und ihre Überlassung zwingend erfüllt sein müssen. 
Feuerwerkskörper werden in vier Kategorien unterteilt (F1, F2, F3, und F4). Die Verwendung von  
Feuerwerkskörpern ab der Kategorie F2 ist im Ortsgebiet grundsätzlich verboten, es sei denn, die Verwendung 
erfolgt im Rahmen einer genehmigten Mitverwendung gemäß § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs 4 PyroTG. bzw. einer 
Ausnahmeverordnung des Bürgermeisters gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG. Innerhalb und in unmittelbarer Nähe 
von Kirchen, Gotteshäusern, Krankenanstalten, Kinder- Alters- und Erholungsheimen, Tierheimen und  
Tiergärten sowie in der Nähe von leicht entzündlichen oder explosionsgefährdeten Gegenständen, Anlagen 
und Orten, wie insbesondere Tankstellen, ist die Verwendung von Pyrotechnik grundsätzlich verboten. Bei 
Verstößen droht eine Verwaltungsstrafe. Es wird daher eindringlich empfohlen, bei der Verwendung  
pyrotechnischer Gegenstände unbedingt verantwortungsvoll zu handeln. 

DIE EIGENEN 4 WÄNDE NACHHALTIG SCHÜTZEN 
Die Firma Safe4u bietet individuelle Alarmanlagen 

an. Karl Zauner ist Alarmanlagen- Fachberater bei 

safe4u & kümmert sich intensiv & persönlich um 

den Schutz des Zuhauses seiner Kunden. Der 

Experte für Haussicherheit erklärt, was die  

innovative Alarmanlage von Safe4u von 

herkömmlichen Systemen unterscheidet. In der 

Architektur sei das Thema „Nachhaltigkeit“ längst angekommen. 

Nutzungsoptimierung & Langlebigkeit seien erklärte Ziele bei  

Neubau & Sanierung. „Auch bei Safe4u spielt dieses eine  

entscheidende Rolle“, sagt Zauner. Das Safe4u Haussicherheits-

System arbeitet frei von Funkstrahlung & schützt mit nur einem 

kompaktem Gerät bis zu 800m². Klassische Alarmanlagen arbeiten 

oft mit einer Vielzahl von Einzel-Sensoren, die separat gewartet 

werden müssen & zudem ein hohes Risiko für Fehlalarme bietet. 

„Unser System schützt das komplette Zuhause durch die Detektion 

von Infraschall-Wellen, die bei jedem Einbruch oder auch dem 

Versuch zwangsläufig entstehen.“ Zudem ermögliche die  

komfortable Bedienung eine jahrzehntelange Nutzung ohne  

Wartung, unabhängig vom Stand der technischen Vorkenntnisse. 

Zauner betont: „Unsere Alarmanlage beschränkt sich nicht nur auf 

die Meldung eines Einbruchs, sondern das Einbruch-Frühwarn-

System schützt auch vor der Entstehung von Diebstahlschäden 

durch frühzeitige Erkennung eines Einbruchversuchs.“ Ob 

Mietwohnung, Hauseigentum, Wohnmobil, Boot oder 

Gewerbeimmobilie – bei einem persönlichen Gesprächstermin  

erklärt Zauner Interessierten gerne im Detail, wie Safe4u Eigentum 

nachhaltig schützen kann! 



VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 





MÜLLABFUHRTERMINE 2019 

 

2-wöchig 4-wöchig 6-wöchig 

Freitag 11.01.2019  11.01.2019 

Freitag 25.01.2019 25.01.2019  

Freitag 08.02.2019   

Freitag 22.02.2019 22.02.2019 22.02.2019 

Freitag 08.03.2019   

Freitag 22.03.2019 22.03.2019  

Freitag 05.04.2019  05.04.2019 

Freitag 19.04.2019 19.04.2019  

Freitag 03.05.2019   

Freitag 17.05.2019 17.05.2019 17.05.2019 

Freitag 31.05.2019   

Freitag 14.06.2019 14.06.2019  

Freitag 28.06.2019  28.06.2019 

Freitag 12.07.2019 12.07.2019  

Freitag 26.07.2019   

Freitag 09.08.2019 09.08.2019 09.08.2019 

Freitag 23.08.2019   

Freitag 06.09.2019 06.09.2019  

Freitag 20.09.2019  20.09.2019 

Freitag 04.10.2019 04.10.2019  

Freitag 18.10.2019   

Donnerstag 31.10.2019 31.10.2019 31.10.2019 

Freitag 15.11.2019   

Freitag 29.11.2019 29.11.2019  

Freitag 13.12.2019  13.12.2019 

Freitag 27.12.2019 27.12.2019  
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ABFUHRTERMINE BIOTONNE 2019 

ABFUHRTERMINE PAPIERTONNE 2019 

Montag 07.01.2019 Montag 27.05.2019 Montag 02.09.2019 

Montag 04.02.2019 Dienstag 11.06.2019 Montag 16.09.2019 

Montag 04.03.2019 Montag 24.06.2019 Montag 30.09.2019 

Montag 01.04.2019 Montag 08.07.2019 Montag 14.10.2019 

Montag 15.04.2019 Montag 22.07.2019 Montag 11.11.2019 

Montag 29.04.2019 Montag 05.08.2019 Montag 09.12.2019 

Montag 13.05.2019 Montag 19.08.2019   

Dienstag 05.02.2019 Dienstag 23.07.2019 Dienstag 26.11.2019 

Mittwoch 06.02.2019 Mittwoch 24.07.2019 Mittwoch 27.11.2019 

Dienstag 19.03.2019 Dienstag 03.09.2019   

Mittwoch 20.03.2019 Mittwoch 04.09.2019   

Dienstag 30.04.2019 Dienstag 15.10.2019   

Mittwoch 12.06.2019 Mittwoch 16.10.2019   

WICHTIG: TONNEN AM VORTAG DES ABHOLTAGES ZUM 

STRASSENRAND STELLEN! 

ENTLEERUNGSTOUR BEGINNT BEREITS UM 5.00 UHR! 


